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Wenn Sie diesen Pfarrbrief 
bekommen, haben wir schon fast 
Ostern. Während ich das hier 
schreibe, am 3. März, weiß ich 
noch nicht, wie Ostern dieses 
Jahr sein wird. Werden wir wieder 
Gottesdienste feiern dürfen, oder 
wird es sein wie im letzten Jahr? 
Ostern in aller Stille, ohne öffentliche 
Gottesdienste, ohne Begegnungen 
am Feuer? 
Im Moment wünsche ich mir, dass 
wir feiern dürfen, am liebsten wie 
immer, mit vollen Kirchen, lautem 
„Das Grab ist leer, der Held 
erwacht“, ohne Maske. Ich wünsche 
mir, dass die Pandemie, die seit 
letztem Jahr unser Leben verändert 
hat und bestimmt, endlich nicht 
mehr vorgibt, wie Leben (noch) 
geht. Doch das sind Wünsche, 
die wohl nicht in Erfüllung gehen 
werden. Ich habe aber die Hoffnung, 
das wir Gottesdienste feiern dürfen, 
im kleinen Kreis, mit Maske, ohne 
Gesang. Das ist wohl realistischer. 
Wenn ich im Moment an Ostern, 
an Auferstehung denke, dann 
bin ich bescheidener geworden. 
Auferstehung ist nicht das ganz 
große Ereignis, von dem jeder 
spricht. Auferstehung ereignet 
sich im ganz kleinen in meinem, in 
unserem Leben. Für den einen ist 
es jetzt, Anfang März, dass er nach 
Monaten wieder zum Frisör gehen 
darf. Für die andere ist es, dass 
sie, nachdem sie nun geimpft ist, 
wieder unbesorgter ihre Kinder und 

Enkel treffen darf. Für einen anderen 
ist es der Spaziergang mit einer 
Freundin, oder das Sitzen auf einer 
Bank in der Sonne. Auferstehung ist 
ein kleines Licht, dass unser Leben 
erleuchtet. Ich lade Sie heute ein, 
nachzudenken, was für Sie in Ihrem 
Leben Auferstehung ist. 

Wenn Sie diesen Pfarrbrief lesen, 
werden Sie merken, dass viele 
Informationen fehlen, die wir sonst 
geben können. Was gibt es in der 

Karwoche und an Ostern für Kinder, 
wie werden wir Fronleichnam feiern, 
welche Veranstaltungen werden 
wann stattfinden... Leider können 
wir da heute noch nichts zu sagen, 
weil wir nicht wissen, wie sich die 
Lage entwickelt. So bitte ich Sie, 
sich auf unserer Internetseite www.
gdg-willich.de auf dem Laufenden 
zu halten. Dort werden wir aktuell 
informieren.

Ich wünsche Ihnen eine gute 
Karwoche und ein gesegnetes 
Osterfest, an dem Sie hoffentlich 
merken, dass Auferstehung 
stattfindet. Nicht als das ganz große 
Ereignis, aber immer wieder im 
Alltag, im ganz Kleinen.

Jürgen Lenzen
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Informationen aus der GdG

In eine paradiesische Landschaft und zu 
den nach eigener Aussage glücklichsten 
Menschen der Welt.
Haben wir nicht alle schon einmal davon 
geträumt? Von üppiger verführerischer 
Natur; von prachtvollen Regenwäldern 
mit 160 verschiedenen Arten von 
Orchideen; von paradiesischen Sand-
stränden, gesäumt von Mangroven und 
Kokospalmen; von türkisfarbener See 
und deren Fülle an Fischen, Meeresgetier 
und noch immer leuchtenden Korallen. 
Über uns fliegen mehr als 120 Vögel-, 
Seevögel- und Papageienarten, 60 
Schmetterlings- und 120 Insektenarten. 
Von putzigen Geckos, die wie die 
anderen Reptilien hier harmlos sind. 
Von 900 Kilo schweren und bis zu 4m 
langen Seegras fressenden Seekühen, 
die hier Dugong heißen. 
… von dem Südseetraum Vanuatu. 
Von Düsseldorf aus fliegt man in 37 
Stunden auf den Inselstaat nordöstlich 
von Australien im Südpazifik. Die 83 
Inseln liegen auf einem instabilen 
Vulkangürtel, dem pazifischen Feuerring, 
was immer wieder zu Erdbeben, 
Taifunen und Vulkanausbrüchen führt. 
So gibt es noch neun aktive Vulkane auf 
12.190 qkm Landfläche.  
Die Bevölkerung zählt knapp 300.000 
Ni-Vanuatu. Davon leben in den 
beiden Städten Port Vila 50.000 und 
Luganville 15.000. In der Hauptstadt 
Port Vila befindet sich das politische 
und wirtschaftliche Zentrum des 
Landes. Man profitiert auch von dem 
zweifelhaften Status Vanuatus als 
Steueroase, der viele finanzkräftige 

Banken und Gesellschaften anlockt. 
Neben dem Flughafen gibt es dort auch 
einen Fracht- und Kreuzfahrthafen. 
Obwohl der Tourismus auf Vanuatu 
eine große Rolle spielt, ist ihnen bislang 
ein zerstörerischer Massentourismus 
erspart geblieben.
Die Wirtschaft lebt von der 
Landwirtschaft und Fischerei. Kopra 
(getrocknete Kokosnusskerne zur Öl- 
gewinnung), Milch und pharmazeu-
tische Produkte sind die Hauptexport-
artikel. Vor allem im Norden gedeih- 
en Kokosnüsse, Maniok, Papayas, 
Mangos, Zitrusfrüchte, Himbeeren, 
Ananas, Erdnüsse, Bananen, Wasser-
melonen und das Wurzelgemüse Taro. 
Bäume liefern Grundstoffe für die 
pharmazeutische und kosmetische 
Industrie, z.B. die stark duftenden 
Blüten des Frangipani-Baumes.
Rund 80% der Menschen leben in 
Vanuatu (noch) sehr im Einklang mit 
der Natur, traditionell in Großfamilien als 
Selbstversorger. Da man hin und wieder 
z.B. für Arztrechnungen Geld benötigt, 
wurde eine fast vergessene Tradition 
wiederbelebt: Der Tauschhandel.
Auf ihn hat sich die Tanbunia-Bank 
spezialisiert. Hier werden Muscheln 
oder wohlgeformte Steine, Schilfmatten, 
lebende Wildschweine oder ihre 
Stoßzähne eingezahlt und dafür 
Devisen gutgeschrieben. Selbst die 
Lebenserfahrungen alter Menschen 
werden honoriert. Den Wert der 
Einzahlung entnimmt der Bankmanager 
einer speziellen Umrechnungstabelle. 
Dieser wird im Sparbuch vermerkt. 
Darauf zahlt die Bank 15 Prozent Zinsen, 
vergibt Hypotheken und Kredite. 
1774 wurden die Inseln vom Seefahrer 
James Cook „Neue Hebriden“ getauft. 

In den folgenden 200 Jahren herrschten 
Engländer und Franzosen. Sie holzten 
die enormen Sandelholzvorkommen 
ab und „rekrutierten“ Arbeiter für ihre 
Zuckerrohr- und Baumwoll-Plantagen in 
Australien und Neuseeland. Aus dieser 
Zeit stammt die heutige Amtssprache 
Bislama. Die Sklavenarbeiter erfanden 
sie zur Verständigung untereinander, 
denn auf den Inseln wurden und 
werden auch heute noch 110 Sprachen 
gesprochen.
Mit den Seefahrern kamen auch die 
Missionare. Während die ersten noch 
ermordet und verspeist wurden, hatten 
ihre Nachfolger mehr Glück und so 
gehören heute 83% Ni-Vanuatu einer 
christlichen Kirche an. 
Bis in die Mitte des 20. Jahrhunderts 
wurde Vanuatu von den Kolonialmächten 
ausgebeutet. Der Kampf um die 
Unabhängigkeit der Inseln begann 
in den 1960er Jahren. Nach blutigen 
Auseinandersetzungen endete er im 
Jahre 1980 mit der Gründung der 
unabhängigen parlamentarischen 
Republik. Die Sprache Bislama, das 
Christentum und der erfolgreiche 
Kampf um die Unabhängigkeit sind die 
Grundlage ihrer nationalen Identität. 
Und vielleicht auch das „Glück“?
Vor einigen Jahren untersuchte 
eine britische Ideenschmiede die 
Zufriedenheit der Bevölkerung von 
140 Ländern, ihre Lebenserwartung 
und den Umgang mit der Umwelt. Ihre 
Erkenntnis war: „Je weniger materiell 
eine Gesellschaft ist, desto zufriedener 
ist auch die Bevölkerung.“
Und das Land mit den glücklichsten 
Menschen der Welt war…       Vanuatu.

WGT  Team Schiefbahn Hella Stahl

Kommen Sie mit! 

Informationen aus St. Johannes

Eine Blume zur Kreuzverehrung

Gott sei Dank ist es in diesem Jahr, wenn auch unter den 
dann geltenden Corona-Einschränkungen, voraussichtlich 
wieder möglich, unsere Karfreitagsliturgie gemeinsam zu 
feiern.
Im Rahmen dieser Feier findet auch eine Kreuzverehrung 
statt.
In Anrath ist es liebgewordene Tradition, diese 
Verbundenheit mit dem Kreuz Christi durch das Ablegen 
einer Blume deutlich zu machen.
Diese Blumen werden auch in diesem Jahr zu einem 
Gesteck verbunden, das sich in der Osternacht als 
Altarschmuck wiederfindet.
Wer also auf diese Weise das Kreuz verehren möchte, 
kann am Karfreitag eine Schnittblume (gerne auch 
aus dem Garten) mitbringen und diese während der 
Kreuzverehrung dort ablegen.
Darüber hinaus bieten wir auch den Gläubigen, die 
aus verschiedenen Gründen die Karfreitagsliturgie 
nicht besuchen können, im Anschluss an die Feier bis 
18:00 Uhr die Möglichkeit, das Kreuz im Rahmen der 
Kontaktbeschränkungen zu verehren.
Barbara Lohr | Wortgottesdienstleiterin

Hände begegnen mir, sie strecken sich mir entgegen- 
geöffnete, leere Hände, zu einer Schale oder einem Teller 
geformt, bereit zu empfangen, ehrfürchtig erwartend, 
manchmal zugreifend – zaghaft und sehnsüchtig.
Hände von Kindern, zart und klein-
harte, schwielige und vernarbte Männerhände,
gepflegte, schlanke Hände.
Hände, deren Finger geschmückt sind-
und Hände, in die der schlichte, goldene Reif
wie eingegraben, wie eingewachsen ist.
Hände, die man einfach gütig nennen muss – warum?
Ich kann es nicht begründen.
Verarbeitete Hände mit tiefen Furchen - sie alle wollen 
empfangen und ich darf ihnen geben, wonach sie 
verlangen.

Das Größte und Entscheidendste, was je geschenkt 
werden kann - Brot um zu leben!
„Ich bin das Leben“ spricht der Herr,
der sich in diesem Brot verbirgt.
Meine Hand möchte bei dieser gereichten Gabe 
erzittern - und doch macht es mich glücklich, dass ich 
dieses Brot geben darf.

Jesus ist für uns - dem Weizenkorn gleich - gestorben,
damit ER für uns lebensspendende Kraft werde.
Brot, von dem wir leben können.
Jesus hat sich in unsere Hand gegeben, damit wir ihn 
weiterschenken - welches Herabsteigen!
Brot, gebrochen und geteilt, für das Leben der Welt.

Dieses Tun sollte nicht nur ein Dienst, ein Amt oder eine 
Geste sein - es muss Programm sein für mich!
In kleinen Teilen sich verschenken, immer wieder.
Sich brechen lassen, damit andere davon leben.

So hat ER es getan - und so will ER es weiterhin in 
uns und durch uns tun, Speise sein für andere, ein 
Lebensprogramm!

Herr, gib Du mir die Kraft dazu – AMEN.

Gedanken eines 
Kommunionhelfers
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Informationen aus St. Katharina Informationen aus St. Maria

Große Freude bei 
den Sternsingern
Vielfältige Unterstützung und 
hohe Spendenbereitschaft: 
Große Freude bei den Sternsingern 
von St. Katharina:  Auf dem 
Spendenkonto sind fast 15.000 Euro 
eingegangen – ein überwältigender 
Erfolg für die Aktion, die in diesem 
Jahr neue Wege finden musste, um 
den Segen zu den Menschen zu 
bringen und Spenden für notleidende 
Kinder der Welt zu sammeln. Den 
Erfolg verdanken die Sternsinger 
auch den zahlreichen Willicher 
Geschäften, die an zentralen Stellen 
die Aktion mit Segensaufklebern 
und Spendendosen beworben 
haben - und natürlich den vielen 
Willicher Bürgern und Firmen, die 
den neuen Wegen gefolgt sind 
und die Spendendosen oder das 
Spendenkonto der Sternsinger 
großzügig gefüllt haben. 
Das Motto der diesjährigen 
Sternsingeraktion lautete „Kindern 
Halt geben – in der Ukraine und 
weltweit“. Der Erlös fließt vorrangig 
in die Förderung von Projekten für 
Kinder, die von ihren Eltern getrennt 
leben müssen, weil diese im Ausland 
arbeiten.

Wir laden herzlich zu den 
Maiandachten, dienstags um 
17:30 Uhr in unsere Pfarrkirche St. 
Katharina ein.
Dienstag 04., 11., 18. und 25. Mai 
2021

Maiandachten 2021

Keine Wallfahrt im Mai
Leider muss auch in diesem Jahr die Wallfahrt der 
St. Matthiasbruderschaft Neersen zum Grab des 
Apostels Matthias in Trier, die vom 11. bis 16. Mai 2021 
vorgesehen war,  abgesagt werden.
Die aktuelle Pandemiesituation und die für uns alle 
unbekannte Entwicklung in den nächsten Monaten 
lassen leider keine andere Entscheidung zu.
Eine solche Absage tut uns allen in der Seele weh und 
wir möchten natürlich den Kontakt zu den Mitgliedern, 
zu allen, die uns während der Wallfahrt in den letzten 
Jahren geholfen haben und zur Benediktinerabtei in 
Trier nicht verlieren.
Wir werden uns hierzu noch einiges überlegen.
Dazu gehört auch, dass evtl. im Herbst eine 
„Kurzwallfahrt“ stattfinden soll/ kann.

Neue Internetseite
Die St. Matthiasbruderschaft Neersen hat eine neue, 
moderne Internetseite. Sie kann aufgerufen werden 
unter matthiasbruderschaft-neersen.bistumac.de 
oder über die Seite der GdG Willich.
Schauen Sie doch einmal rein.

Matthiasfest
Das Matthiasfest konnte in diesem Jahr nur eingeschränkt 
gefeiert werden.
Während des Wortgottesdienstes am 28. Februar 2021 
wurde an die Verstorbenen der St. Matthiasbruderschaft 
Neersen gedacht. Die vorgesehene Jahreshauptver-
sammlung  und das gemeinsame Mittagessen mussten 
leider an diesem Tag ausfallen. Beides soll nachgeholt 
werden. Einladungen werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

St. Matthiasbruderschaft 
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Kinder und Jugend Kinder und Jugend

Die Coronazeit verlangt Familien, Kindern und 
Kitapersonal eine Menge ab. Anders als in der Presse 
regelmäßig zu hören, waren die Kitas auch während des 
Lockdowns nicht geschlossen. Sofern die Betreuung der 
Kinder nicht durch die Familien aufgefangen werden 
konnte, sind Erzieherinnen und Erzieher eingesprungen. 

Der ursprüngliche Betreuungsumfang wurde dabei um 
zehn Stunden reduziert. Auch in der Kita St. Katharina 
Willich nahmen einige Familien dieses Angebot an. 
Obwohl es zwischenzeitlich seit dem ersten Lockdown 
einige Lockerungen gegeben hatte, haben wir an den 
strengen Hygieneregeln festgehalten. Unsere Eltern 
dürfen nach wie vor die Räumlichkeiten nur im Sonderfall 
z.B. zu einem Elterngespräch betreten. Externe Besuche 
werden auf ein Minimum reduziert und schriftlich  
festgehalten. Ansonsten gilt strenge Maskenpflicht bzw. 
Pflicht der Händedesinfektion. So sind wir bisher ohne 
Coronaerkrankung durch die schwere Zeit gekommen. 
 
Trotz Coronaauflagen haben wir uns bemüht, für die 
Kinder ein wenig Normalität zu schaffen. Da unser all-
jährlicher St.-Martins-Umzug im vergangenen Herbst 
den Hygienevorschriften zum Opfer gefallen ist, haben 
wir kurzerhand St. Martin und den Bettler in unser 
Bistro eingeladen. Unter der Regie einer Kollegin haben 
zwei Kinder die Szene am Feuer nachgespielt. Das 

Martinsstück konnte gruppenweise besucht werden. Am 
Ende hat dann jedes Kind einen Weckmann erhalten. 
Nach jedem Durchgang haben wir gründlich gelüftet 
und desinfiziert, um so jedem Kind die Teilnahme zu 
ermöglichen. Auch unser Nikolaus hat trotz Corona den 
Weg in die Kita gefunden. Er ist von Gruppe zu Gruppe 

gegangen und hat vor der geschlossenen Gruppentür 
einen Geschenkesack abgelegt, in dem für jedes Kind 
ein Schokonikolaus und für die Gruppe ein CD-Player 
enthalten war. Kräftig unterstützt hat ihn dabei unser 
Förderverein, der auch dem Weihnachtsmann unter die 
Arme gegriffen hat. Jede Gruppe durfte sich dabei über 
liebevoll ausgesuchte Geschenke freuen, die vorher in 
Absprache mit den jeweiligen Gruppenerzieherinnen 
ausgewählt wurden.
 
Auch im neuen Jahr gibt es ein weiteres Highlight. 
Kurz vor dem Lockdown haben wir unseren neuen 
Bewegungsraum eingerichtet, den die Kinder bisher 
nicht nutzen konnten. Da seit dem 22.02.2021 wieder 
der eingeschränkte Regelbetrieb gilt, freuen wir uns nun, 
ihn mit allen Kindern einweihen zu können. Wir bleiben in 
jeder Hinsicht in Bewegung. 
 
Für das Team der Kita St. Katharina, 
Sabine Schwabe-Douah

Wir bleiben in Bewegung Die Kinder sind wieder da

Hoffentlich geht 
es Ihnen und 
Ihren Lieben 
gut. Bei uns sind 

die meisten unserer Kinder zurück. 
Darüber freuen wir uns sehr. Aber 
es ist alles anders: z.B.  bewegen 
die Kinder sich in festen Gruppen, 
wir schmieren ihnen die Brote 
und bedienen sie bei Tisch. Das 
schränkt die Freiheit der Kinder, ihre 
Selbstständigkeit und vor allem ihre 
Kontakte sehr ein. Manche sind sehr 
traurig, weil die Freundin, der Freund 
in einem anderen Setting ist. Aber 
die „neue“ Gruppenkonstellation 
bietet auch eine große Chance, weil 
sich zwangsläufig andere Kinder 
finden, mit denen es sich toll spielen 
lässt. Dass die Kolleginnen auch den 
Settings zugeteilt sind, bedeutet, dass 
sie sich nicht gegenseitig vertreten 
und wir Maske tragen, sobald eine 
Kollegin näher kommt.
Meines Erachtens gehen die 
Maßnahmen zur Bekämpfung der 
Pandemie auf Kosten der Kinder und 
deren Eltern. Ich habe die allergrößte 
Hochachtung vor dem, was die 
Eltern in diesen Zeiten alles stemmen 
müssen: Kindergartenkinder selbst 
betreuen, im Homeschooling Kinder 
beschulen, nebenbei das Homeoffice 
schaffen, alles zusammen zuhause? 
Das ist ein großer Einsatz zur 
Erhaltung der Gesundheit einer 
ganzen Gesellschaft. Dazu tragen 
die Eltern maßgeblich bei. Das ist 
großartig.
Großartig ist auch, dass die 

Erzieherinnen die Kinder im 
Kindergarten betreuen, während 
die eigenen Kinder zuhause im 
Homeschooling sind oder ein Ehe-
partner*in oder Partner*in das eigene 
Kind zuhause betreut.
Ich persönlich vermisse die Be-
gegnungen mit den Kindern, die 
in der Adventszeit und jetzt in der 
Fastenzeit eingeschränkt stattfinden.
Die Kolleginnen haben sich in diesem 
Jahr von der Gemeindereferentin 
Ulrike Rieman Marx aus dem Bistum 
inspirieren lassen, sich mit den 
PASQUARELLAS PERLEN auf den 
Weg nach Ostern zu machen. Dazu 
heißt es:
„Jedes Jahr feiern Christen auf der 
ganzen Welt ein besonderes Jesus-
Fest: Ostern. Die Frohe Botschaft 
von Jesu Leben, sein Tod und seine 
Auferstehung, macht Mut und soll 
immer wieder neu erzählt werden. 

Das ist die Pasquarellas-Raupe, ein 
sehr seltenes Exemplar, weil sie eine 

Geschichten-Raupe ist. Die Raupe 
besteht aus sieben Perlen. Zu jeder 
Perle gehört eine Geschichte von 
Jesus. Es gibt fröhliche, traurige 
und nachdenkliche Geschichten. 
Die erste Perle, als Einstieg in die 
Aktion, erzählt die Geschichte des 
Kaufmanns und der Perle. 
Eine Schlüsselgeschichte, um die 
Botschaft Jesu zu verstehen, ist die 
Taufe Jesu am Jordan. Jesus erfährt 
die Liebe Gottes, die er nun auch an 
andere weitergeben will. Er will das 
Leben der Menschen hell und froh 
machen. Exemplarisch wird das mit 
der Heilung eines Blinden erzählt. 
Die Karwoche beginnt mit dem 
Palmsonntag. In dieser letzten Woche 
in Jerusalem gewinnt Jesus nicht nur 
Freunde. (Vertreibung der Händler 
aus dem Tempel). Pasquarella 
erzählt das letzte Abendmahl und 
den Tod Jesu am Kreuz. Eine 
besondere Überraschung erleben wir 
mit Pasquarella an Ostern. 
Auf der Pasquarella-Homepage findet 
man auch Bilder, Bastelanregungen, 
Lieder und mehr.“

Ich bin gespannt, wie das so wird. 
Herzliche Grüße, bleiben oder werden 
Sie gesund! 

Für das Team 
Irmgard Janßen
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„Schließe ab, mit dem was war.
Sei glücklich, mit dem was ist.
Und sei offen, für das was kommt“
Mit diesem Zitat möchte ich mich 
auch an dieser Stelle von allen 
verabschieden, bei denen ich das 
coronabedingt nicht persönlich tun 
kann.
Vom 01.08.2000 bis zum 31.01.2021 
habe ich die Einrichtung St. Raphael 
geleitet und bin seit 1998 im Kirchen- 
gemeindeverband tätig. Aus persön-
lichen Gründen habe ich die Leitung 
nun abgegeben und wünsche der 
neuen Leitung viel Erfolg.
Ich bin dankbar für die Zeit, die 
ich mit meinem beständigen Team 
erleben durfte. Wir haben in den 
vergangenen 20 Jahren vieles ge-
meinsam erlebt. Dazu gehören viele 
schöne Erinnerungen, aber auch 
zahlreiche Herausforderungen.
Wegen rückläufigen Kinderzahlen 
waren wir von 2004 bis 2010 
zweigruppig. Wir nutzten diese 
Entwicklung, um uns konzeptionell auf 
einen neuen Weg zu begeben. Vom 
geschlossenen Gruppenkonzept ver- 
änderten wir unsere pädagogische 
Arbeit in Richtung teiloffenes 
Arbeiten. Wir haben den Kindern 
neue Möglichkeiten geschaffen, 
ihre Selbstständigkeit, ihr Selbstbe- 
wusstsein und ihre Selbstbe-
stimmung weiter zu entwickeln. 
Ab 2010 nahmen wir Kinder unter 
drei Jahren auf, wodurch wir 
wieder dreigruppig wurden. Die 
angrenzende Gemeindehalle wurde 

als Gruppenraum umgebaut, weil 
die Betreuung der Kinder mehr 
Raumangebot  forderte. Wir haben  
uns mit Lerngeschichten, Port-
folioarbeit, Leuvener Modell, Konzept 
zur Inklusion, mit Schutzkonzepten, 
alltagintegrierte Beobachtung und 
Sprachdokumentation durch Basik 
beschäftigt. Zentral war für uns jedoch 
immer, das Kind mit seiner ganzen 
Persönlichkeit wahrzunehmen und 
ihm Möglichkeiten zu schaffen, 
durch Selbstbestimmung und Mit- 
bestimmung am Leben in der 
Tageseinrichtung altersgemäß teil-
zuhaben.
Für mich endet diese Zeit nun. Ich 
möchte mich herzlich bei meinem 
Team bedanken, welches über 20 
Jahre gemeinsam mit mir diese 
Zeiten durchlebt hat und sich 
jeder mit seinen Stärken in die 
pädagogische Arbeit eingebracht 
hat, um unsere gemeinsamen Ziele 
zu erreichen. Die Kolleginnen, Eltern 
und Kinder werde ich sehr vermissen. 
Ich möchte mich an dieser Stelle 
auch bei allen Eltern, die mir ihre 
Wertschätzung und ihr Vertrauen 
in unsere Arbeit entgegengebracht 
haben, bedanken.
Einen Dank gilt auch unserer 
Gemeindereferentin Frau Faupel, 
die uns auf kindgerechte Weise 
in der religionspädagogischen 
Arbeit unterstützt hat. Für die gute 
Zusammenarbeit im Rahmen des 
Kirchengemeindeverbandes möchte 
ich mich auch bei den Leiterinnen 

der Tageseinrichtungen bedanken. 
Ich wünsche allen weiterhin viel 
Kraft, Ausdauer, Motivation und 
Freude bei ihren Aufgaben.

Carmen Bellartz

Senioren

Es ist noch gar nicht so lange 
her, dass ich Ihnen im vorherigen 
Pfarrbrief von unseren Aktivitäten 
in den letzten Wochen des „alten“ 

Jahres berichten konnte. Nun ist bereits ein Viertel des 
„neuen“ Jahres vergangen und es sieht ganz so aus, als 
ob uns die Corona-Pandemie noch eine Weile begleiten 
wird.
Normalerweise würde ich nun die Veranstaltungstermine 
für den Frühsommer bekannt geben. Leider ist das 
zurzeit noch nicht möglich. In den letzten Monaten 
konnten wir jedoch im kleinen Rahmen mit Wohnbereich 
bezogenen Feiern ein wenig Freude und gute Laune 
verbreiten.
Die Sonnenstrahlen der ersten Frühlingstage und das 
Erwachen der Natur können die Bewohner*innen bei 
Spaziergängen rund um das Haus genießen. Eine 
Wohltat nach der kalten Jahreszeit.
Schneeglöckchen, Krokusse und kleine Narzissen 
recken sich der Sonne entgegen. Die Vögel geben 
ihr morgendliches Konzert und die angenehmen 
Temperaturen locken bereits die Wasserschildkröten 

aus ihrem Winterschlaf. Die Fische schwimmen noch 
langsam, sind träge und scheu. Sie benötigen noch 
etwas Zeit, um wieder richtig wach zu werden oder das 
Teichfutter anzunehmen.
Die Temperaturen werden sicherlich in den kommenden 
Monaten weiter steigen und die Infektionszahlen 
hoffentlich wieder sinken.
Es wäre doch sehr schön, wenn ich Ihnen im 
nächsten Pfarrbrief einige Veranstaltungs- oder 
Gottesdiensttermine nennen könnte. 
Wir freuen uns auf diese Zeit und blicken weiter 
hoffnungsvoll und positiv gestimmt in die Zukunft.

Petra Freisinger
Leitung Sozialer Dienst

Alle weiteren Termine werden rechtzeitig mit den 
Aushängen in unserer Einrichtung bekannt gegeben. 
Informationen und aktuelle Nachrichten können Sie 
auch auf unserer Homepage www.altenheim-st-josef.de 
erfahren.

St. Josef Altenheim

Kinder und Jugend

Kreuzweg 
für Familien
Herzliche Einladung an alle Kinder und 
ihre Familien zur Kreuzwegandacht 
an Karfreitag 02.04.2021, 11:00 Uhr 
in und um die Hubertus-Kirche. In 
diesem Gottesdienst wollen wir dem 
Leiden Jesu und unseren Leiden auf 
die Spur gehen.

VINOTHEK�HESKER
Hochstr.�70

47877�Willich-Schiefbahn

Tel.:�02154�/�950�69�28
Internet:�www.vinothek-hesker.de

Di.-Fr.:�10-13�Uhr�&�15-18.30�Uhr,�Sa.:�10-14�Uhr

ausgesuchte�Weine�*�Sekt�&�Champagner

feine�Brände�&�Liköre�*�Essige�*�Öle

Hummen-Kaffee�*�Ronnefeldt-Tee

Präsente�*�Weinproben
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Jetzt auch

Digitaldruck
Schon ab der kleinsten 

Auflage zu günstigen Preisen!

ALWO druck Arretz GmbH
Tackweg 19 A · 47918 Tönisvorst

Telefon 0 21 51/31 11 22
Telefax 0 21 51/31 46 69

E-Mail alwodruck@t-online.de
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Familiennachrichten

Taufen
St. Hubertus 
Hannah Sophie Schiffer
Lena Scheller

Die Voraussetzungen zur Veröffent-
lichung von Gemeindemitgliederdaten 
nach dem neuen Datenschutzgesetz 
in unserem Pfarrbrief (gedruckt und 
im Internet) erfüllen die in unseren 

Gemeinden getauften Kinder und 
getrauten Paare.
Die Beerdigungen können aus 
datenschutzrechtlichen Gründen nur 
im gedruckten Pfarrbrief veröffentlicht 

werden, jedoch nicht im Internet. Wenn 
die Angehörigen keine Veröffentlichung 
im Pfarrbrief wünschen, mögen sie 
dies bitte rechtzeitig dem örtlichen 
Pfarrbüro mitteilen.

Termine in St. Johannes

Regelmäßige Termine in Schiefbahn

Eine-Welt-Laden - Seit Anfang des Jahres haben wir 
die Öffnungszeiten geändert. Wir sind jetzt
an jedem Mittwoch von 10:00-13:00 Uhr
an jedem Freitag      von 16:00-18:00 Uhr
an jedem 2. + 4. Samstag im Monat von 10:00-13:00 Uhr
für Sie da. Im März werden wir an den Samstagen, 
zusätzlich zu unseren österlichen Artikeln, auch 
Holzarbeiten entsprechend der Jahreszeit anbieten. 
Schauen Sie einfach mal rein. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Öffentliche Ev. Bücherei
Wallgraben 29, Schiefbahn, 02154 - 95 70 30
buecherei@emmaus-willich.de
Neue Öffnungszeiten der ev. Bücherei
Mo: 16:00 – 18:00 Uhr, Mi: 11:00 – 13:00 Uhr
Fr: 15:00 – 17:00 Uhr, So: 11:00 – 12:00 Uhr
Leitung: Dr. Andrea Becher.

Willicher Tafel e.V. 
Dienstags 15:00 Uhr - 16:30 Uhr, Kulturhalle, Schulstr. 14.
Keine TAFEL-Ausgaben an gesetzlichen Feiertagen.

Informationen der Katholischen Frauengemeinschaft
Do. 8.04.2021: Gottesdienst um 10:00 Uhr im Querschiff 
der Kirche zum Thema: Ihr seid Zeugen dafür.
Do. 13.05.2021: Gottesdienst entfällt wegen Christi 
Himmelfahrt.
Do. 10.06.2021: Gottesdienst um 10:00 Uhr im Querschiff 
der Kirche zum Thema: Komm Schöpfer Geist.
Sollten die Kontaktbestimmungen es zulassen, werden 
wir im Mai gerne einen Ausflug für unsere Mitglieder 
anbieten. Nähere Informationen dazu erhalten Sie über 
die Vermeldungen im Gottesdienst und dem Aushang 
an der Kirche. 

Termine in St. Hubertus

Regelmäßige Termine in Anrath
Öffnungszeiten der Kirche: dienstags, mittwochs und 
donnerstags jeweils von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 
14:30 Uhr – 17:00 Uhr (in den Wintermonaten bis 16:30 
Uhr), erreichbar über den Haupteingang und die Ram-
pe an der Seite.

Die Hospizgruppe trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat 
von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr in der Begegnungsstätte, 
Kirchplatz 9 -11. Ansprechpartnerin: Leslie Bloschies, 
Tel.: 02154-41 20 82, Büro: 02162 - 2 90 50 

Jeden Sonntag, samstags nur wenn Hl. Messe, können 
Sie vor und nach den Gottesdiensten fair gehandelte 
Produkte am Eine-Welt-Stand in der Kirche kaufen.

Willicher Tafel e.V.: Freitags zwischen 14:30 und 16:00 
Uhr, Josefshalle

Katholische öffentliche Bücherei Anrath
Die Öffnungszeiten sind noch reduziert: 
Di 11:00 - 13:00 Uhr, Do 15:00 - 18:00 Uhr, Verkauf von 
fair gehandelten Produkten, Fr 16:00 – 18:00 Uhr
Sa 11:00 – 13:00 Uhr

Der Bibelkreis trifft sich an den folgenden Terminen: 
13.04., 27.04., 11.05., 01.06., 15.06., 29.06., jeweils 
dienstags 20:00 Uhr - 21:30 Uhr. Ort: In der Josefshalle, 
Josefsplatz 15, Gaststättensaal. Neue Interessenten/
innen bitte vorher anmelden wegen Corona-Vorschriften! 
Ansprechpartner: Bernhard Beyer-Rüdiger. 

Kirchenkasse St. Hubertus 
IBAN:DE62 3205 0000 0042 1117 73
BIC:SPKRDE33XXX
Hubertushilfswerk:
IBAN: DE 85 3205 0000 0000 1542 03
BIC:SPKRDE33XXX

Spendenkonto der Pfarrgemeinde St. Johannes B.:
IBAN: DE97 3106 0517 4270 4770 33   
BIC: GENODED1MRB
Spendenkonto der Pfarrcaritas Anrath:
Kath. Kirchengemeinde Anrath (KKG)
Volksbank Mönchengladbach eG
IBAN: DE25 3106 0517 4270 4771 65
BIC: GENODED 1 MRB
Verwendungszweck: „Pfarrcaritas Anrath“
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Termine in St. Katharina

Tanzkreis 50+
Pfarrheim: Donnerstag, alle 14 Tage von 15:00-17:00 
Uhr. Information erteilt Frau Kruß Tel. 02154 - 3601

kfd-Frauengemeinschaft
Marktgebet: Donnerstag, den 01.04. und 06.05.21 jeweils 
um 11:00 Uhr in der Pfarrkirche.
Jahreshauptversammlung: Mittwoch, den 05.05.21 um 
16:00 Uhr in der Pfarrkirche. Hierzu ist eine vorherige 
Anmeldung bei I. Nabereit erforderlich: Tel. 414531.
Falls weitere Aktivitäten möglich sind, werden wir dies 
rechtzeitig bekannt geben.

Erste Hilfe Kurse (Malteser)
Jeden 2. und 4. Samstag im Monat, 09:00-17:00 Uhr
in der Malteser-Dienststelle, Fellerhöfe 1, Willich
40 Euro pro Teilnehmer. Anmeldung: 02154 - 814800 
oder www.malteser-kurse.de 

Willicher Tafel e.V.
Donnerstags, 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr, Sport- und Schu-
lungsraum in der Jakob-Frantzen-Halle, Schiefbahner 
Str. 10, (Sport- und Freizeitzentrum Willich)

Eine-Welt-Laden Willich 
Sonntags, von 12:15 - 13:00 Uhr; donnerstags, von 
9:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr im Pfarrhaus, 
Hülsdonkstr.11

Gesprächskreis „Beten und mehr“, trifft sich an 
folgenden Terminen: 19.04., 17.05., 21.06., jeweils 
montags um 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr. Ort: Pfarrheim 
Willich, Hülsdonkstr. 13, Kleiner Saal. 
Neue Interessenten/innen bitte vorher anmelden wegen 
Corona-Vorschriften! Ansprechpartner: Bernhard Beyer-
Rüdiger.

Café Malta 
jeden ersten Freitagnachmittag im Monat, jeweils von 
15:00 - 17:30 Uhr, Malteser Dienststelle, Fellerhöfe 1, 
Willich

Kath. Öffentliche Bücherei St. Katharina
Hülsdonkstr. 9a, 47877 Willich, Telefon: 02154 - 42 70 32 

Geänderte Öffnungszeiten aufgrund der Pandemie: 
Mo. 16:00-18:00 Uhr, Di 11:00-13:00 Uhr 
Mi. 16:00-18:00 Uhr, Do. 10:00-12:00 Uhr und 16:00-
18:00 Uhr, So 11:00-13:00 Uhr
www.buecherei-willich.de, mail@buecherei-wilich.de

Kreuzbund-Gruppe
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige
Donnerstags um 19:30 Uhr im Pfarrheim Hülsdonkstr. 13
Ansprechpartner: Helmut Gribs Tel.: 0178-2000253
und Ulla Gribs Tel.: 02154-42093

Spendenkonto der Pfarrgemeinde St. Katharina 
IBAN: DE25 3106 0517 3200 3780 15 
BIC:  GENODED1MRB

Regelmäßige Termine in Neersen

Gemeinsamer Mittagstisch: 
Der Mittagstisch findet aufgrund der Corona-Auflagen bis 
auf weiteres nicht statt.

Kleiderkammer: Sie können im Pfarrzentrum Kleider 
abgeben oder aussuchen (außer in den Schulferien),   
Tel. 02156-5510 Frau Frehn
Mi, 09:30 Uhr – 11:30 Uhr; Mi, 14:30 Uhr – 16:30 Uhr 
(Abgabe nur möglich in dieser Zeit)  
Mi, 14:30 Uhr – 16:30 Uhr (Ausgabe)
Die Kleiderkammer ist aufgrund der Corona-Pandemie 
bis auf weiteres geschlossen.

Rosenkranzgebet: Di 18:00 Uhr, Sa 17:45 Uhr

Frauenseelsorge in Neersen: 
Der Gottesdienst mit anschließendem Frühstück findet 
aufgrund der Corona-Pandemie bis auf weiteres nicht statt. 

Caritas
Die Caritas-Sitzungen finden bis auf weiteres nicht statt.

Kirchenkaffee
Das Kirchenkaffee sonntags nach dem Gottesdienst um 
10:45 Uhr im Pfarrzentrum findet aufgrund der Corona-
Pandemie bis auf weiteres nicht statt.

Kath. Öffentliche Bücherei
Hauptstr. 34, Neersen, 02156 - 9 15 05 80
mail@buecherei-neersen.de
Öffnungszeiten: Di: 18:00-19:30 Uhr, Do: 15:00-17:00 Uhr, 
Fr: 10:00-12:00 Uhr, Sa: 11:00-13:00 Uhr, So: 11:00-
12:30 Uhr.
Vorlesenachmittage für Grundschulkinder: jeden 2. 
Dienstag im Monat, 16:00 – 17:00 Uhr finden aufgrund 
der Corona-Pandemie bis auf weiteres nicht statt.

Willicher Tafel e.V. 
Montags zwischen 14:30 und 16:00 Uhr im Pfarrzentrum.

Marktgebet
Jeden Freitag außerhalb der Schulferien von 10:30 bis 

10:45 Uhr in der Kirche St. Maria.

Wortgottesfeier am Samstagabend
Bitte beachten Sie, dass am Samstagabend KEINE 
Wortgottesfeiern in Neersen mehr stattfinden. Die Hei-
lige Messe am 2. und 4. Samstag im Monat findet wie 
gewohnt statt.

Termine in St. Maria Empfängnis

Spendenkonten der 
Pfarrgemeinde St. Maria E.
IBAN: DE41310605174100001026

Spendenkonto Förderverein
IBAN: DE02310605174110533018
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Gottesdienstordnung

Bitte beachten Sie für die kommenden Wochen 
auch vermehrt unsere Vermeldungen und Aushänge 
in den Schaukästen und im Schriftenstand. 

Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
30.03.   

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
31.03. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

31.03. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet   Gründonnerstag

Do 11:00 Katharina Marktgebet
01.04. 18:00 Maria E. Hl. Messe
 19:30 Hubertus Hl. Messe

31.03. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet   Karfreitag

Fr, 11:00 Hubertus Kreuzweg für Kinder
02.04. 15:00 Maria E. Karfreitagsliturgie
 15:00 Katharina Karfreitagsliturgie
 15:00 Hubertus Karfreitagsliturgie
 15:00 Johannes Karfreitagsliturgie

31.03. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet   Karsamstag

Sa 18:00 Johannes Osternachtsfeier mit Taufe
03.04. 19:00 Maria E. Osternachtsfeier
 22:00 Katharina Osternachtsfeier 
 22:00 Hubertus Osternacht (St. Bernhard)

31.03. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet   Ostersonntag

So. 10:00 Maria E. Hl. Messe
04.04. 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 11:30 Hubertus Hl. Messe
 11:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

   Ostermontag

Mo. 10:00 Maria E. Wortgottesfeier mit 
05.04.   Kommunionausteilung
 10:00 Johannes Hl. Messe 
 11:30 Katharina Hl. Messe
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di   
06.04. 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
07.04. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Fr 10:30 Katharina Wortgottesfeier (Moosheide)
09.04.   

 
Sa 15:00 Johannes Taufe
10.04. 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 18:30 Maria E. Hl. Messe 

 
So 10:00 Maria E Wortgottesfeier mit 
11.04.   Kommunionausteilung
 10:00 Johannes Hl. Messe 
 11:30 Katharina Hl. Messe 
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
13.04.   

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
14.04. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet
   

Gottesdienstordnung

Do 10:00 Hubertus KFG Wortgottesfeier
15.04.   

 
Fr. 10:30 Maria E. Marktgebet
16.04.   

 
Sa. 17:00 Hubertus Hl. Messe
17.04. 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe

 
So 10:00 Maria E. Hl. Messe
18.04. 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
  11:30 Katharina Hl. Messe
 13:00 Katharina Taufe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di. 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
20.04.   

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
21.04. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet  

 
Fr 10:30 Katharina Wortgottesfeier (Moosheide)
23.04. 10:30 Maria E. Marktgebet

 
Sa 15:00 Hubertus Taufe
24.04. 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Maria E. Hl. Messe
 18:30 Johannes Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung

 
So. 10:00 Maria E. Wortgottesfeier mit 
25.04.   Kommunionausteilung
 10:00 Johannes Hl. Messe mit 
   Erstkommunion
 11:30 Hubertus Hl. Messe mit 
   Erstkommunion

 11:30 Katharina Hl. Messe mit 
   Erstkommunion
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di   
27.04. 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet  
28.04. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet  

 
Fr 10:30 Maria E. Marktgebet
30.04.   

31.03. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet   Feiertag

Sa 15:00 Katharina Goldhochzeit
01.05. 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe 

 
So 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit 
02.05.   Kommunionausteilung
 10:00 Maria E. Hl. Messe
 11:00 Maria E. Taufe
 11:30 Katharina Hl. Messe
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Mo   
03.05. 18:00 Johannes Maiandacht

 
Di   
04.05. 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
05.05. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet  

 



18 GdG Gemeindebrief GdG Gemeindebrief  19

Gottesdienstordnung

Do   
06.05. 11:00 Katharina Marktgebet

 
Fr 10:30 Maria E. Marktgebet
07.05. 15:00 Johannes Trauung

 
Sa 13:30 Hubertus Trauung
08.05. 15:00 Johannes Taufe
 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Maria E. Hl. Messe 
 18:30 Johannes Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung

 
So 10:00 Maria E. Wortgottesfeier mit 
09.05.   Kommunionausteilung
 10:00 Johannes Hl. Messe mit 
   Erstkommunion
 10:00 Katharina Hl. Messe mit 
   Erstkommunion
 11:30 Katharina Familienmesse mit 
   Erstkommunion
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet 
11.05. 

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
12.05. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet 

31.03. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet   Christi Himmelfahrt

Do 10:00 Maria E. Hl. Messe 
13.05.   (Kapelle Klein Jerusalem)
 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 11:30 Katharina Hl. Messe 
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 

Fr 10:30 Maria E. Marktgebet
14.05. 10:30 Katharina Wortgottesfeier 
   (Seniorenhaus Moosheide)

 
Sa 15:00 Hubertus Trauung
15.05. 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe

 
So 10:00 Maria E. Hl. Messe mit 
16.05.   Erstkommunion
 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 11:30 Katharina Hl. Messe
 13:00 Katharina Taufe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di   
18.05. 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
19.05. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Fr. 10:30 Maria E. Marktgebet
21.05.   

31.03. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet   Pfingstsamstag

Sa 12:00 Hubertus Trauung
22.05. 13:30 Hubertus Trauung
 15:00 Hubertus Taufe
 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 18:30 Maria E. Hl. Messe 

Gottesdienstordnung

   Pfingstsonntag

So 10:00 Maria E. ök. Gottesdienst 
23.05. 10:00 Johannes Hl. Messe
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 11:30 Katharina Hl. Messe
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

31.03. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet   Pfingstmontag

Mo 10:00 Maria E. Hl. Messe
24.05. 10:00 Johannes ökum. Wortgottesfeier
 11:30 Hubertus Hl. Messe
 11:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di   
25.05. 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
26.05. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet 

 
Fr 10:30 Katharina Wortgottesfeier 
28.05.   (Seniorenhaus Moosheide)
 10:30 Maria E. Marktgebet

 
Sa 13:30 Johannes Trauung
29.05. 17:00 Hubertus Hl. Messe mit 
   Erstkommunion
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe 

 
So 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit 
30.05.   Erstkommunion
 10:00 Maria E.  Hl. Messe
 10:00 Hubertus Hl. Messe mit 
   Erstkommunion
 11:30 Hubertus Hl. Messe mit 
   Erstkommunion
 11:30 Katharina Hl. Messe mit 

   Erstkommunion
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di   
01.06. 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
02.06. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

31.03. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet   Fronleichnam

Do. 10:00 Hubertus Hl. Messe
03.06. 10:00 Johannes Hl. Messe

 
Fr 10:30 Maria E. Marktgebet
04.06.   

 
Sa 13:30 Hubertus Trauung
05.06. 15:00 Johannes Trauung
 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe 

 
So 10:00 Maria E. Hl. Messe 
06.06. 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit 
   Erstkommunion
 11:00 Maria E. Taufe
 11:30 Hubertus Hl. Messe mit 
   Erstkommunion
 11:30 Katharina Hl. Messe mit 
   Erstkommunion
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
08.06.   

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
09.06. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet                
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Gottesdienstordnung

Do 10:00 Hubertus KFG Wortgottesfeier
10.06.   

 
Fr 10:30 Maria E. Marktgebet
11.06. 10:30 Katharina Wortgottefeier 
   (Seniorenhaus Mossheide)

 
Sa. 15:00 Johannes Taufe
12.06. 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 18:30 Maria E. Hl. Messe

 
So 10:00 Maria E. Wortgottesfeier mit 
13.06.   Kommunionausteilung
 10:00 Johannes Hl. Messe mit 
   Erstkommunion
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 11:30 Katharina Familienmesse mit 
   Erstkommunion
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di   
15.06. 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
16.06. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet                

 
Fr 10:30 Maria E. Marktgebet
18.06.   

 
Sa.   
19.06. 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe

 
So 10:00 Maria E. Hl.Messe mit 
20.06.   Erstkommunion
 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit 

   Kommunionausteilung
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 11:30 Katharina Hl.Messe mit 
   Erstkommunion
 13:00 Katharina Taufe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
22.06.   

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
23.06. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet                

 
Fr 10:30 Maria E. Marktgebet
25.06. 10:30 Katharina Wortgottesfeier 
   (Seniorenhaus Moosheide)

 
Sa. 12:00 Hubertus Trauung
26.06. 15:00 Hubertus Taufe
 17:00 Hubertus Hl. Messe mit 
   Erstkommunion
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 18:30 Maria E. Hl. Messe

 
So 10:00 Maria E. Wortgottesfeier mit 
27.06.   Kommunionausteilung
 10:00 Johannes Hl. Messe mit 
   Erstkommunion
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 11:30 Katharina Hl.Messe mit 
   Erstkommunion
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

Gottesdienstordnung
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Kirchenmusiker:
Dr. des. Marcell Feldberg, 
Koordinator
marcellfeldberg@web.de 
Hochstr. 3, 02154 - 8 76 21

Friederike Braun, Regionalkantorin 
für die Region Kempen-Viersen, 
rikebraun@gmx.de
02154 - 4 76 17 50

Sakristane:
St. Katharina, St. Maria Empfängnis:
Ruth Königshofen, 01578 - 8 10 21 19
Montag – Donnerstag:
09.00 – 18.00 Uhr

St. Johannes, St. Hubertus: 
Peter Materlik, 0174 - 2142574 
p.materlik@gmx.de

Flüchtlingsbetreuung:
Anna Rieve, 0176 - 52 94 84 64, 
anna.rieve@t-online.de

Seniorenzentren:
Alten-u. Pflegeheim Hubertusstift 
02154 - 48 59 30, Königsheide 2-6
www.hubertusstift-willich.de

Altenheim „St. Josef“, Josefsplatz 19
Telefon: 02156 - 48 93 00
Telefax: 02156 - 48 93 33
www.altenheim-st-josef.de

DRK Seniorenhaus Moosheide
Küferstr. 1, 02154 - 49 10

Bücherei
Kath. öffentliche Bücherei
Hülsdonkstr. 9a, Willich
02154 - 42 70 32, 
mail@buecherei-willich.de
www.buecherei-willich.de

Kath. öffentliche Bücherei,
Auf dem Sand 2, Anrath
02156 - 4 11 29
mail@buecherei-anrath.de
www.buecherei-anrath.de

Kath. Öffentliche Bücherei Neersen
Hauptstr. 34, Neersen
Telefonnummer: 02156 - 9 15 05 80
mail@buecherei-neersen.de
www.buecherei-neersen.de
 
GdG Rat
Aus St. Hubertus:
Kück, Hermann-Josef, 
h.j.kueck@gmx.de, 02154 - 95 11 81
Lietz, Margot, Lima195@arcor.de, 
02154 - 6 05 93 33
Mindt, Christina, 
christinamindt@aol.com, 
02154 - 62 13
Aus St. Johannes: 
Dünnwald, Monika, 
monika@aduennwald.de, 
02156 - 49 44 09
Germer, Elke, germer.elke@web.de, 
02156 - 4 14 30
Hegger, Annette, 
annettehegger@web.de, 
02156 - 91 06 79
Neef, Michael, michael.neef@arcor.de, 
02156 - 10 98 00
Aus St. Katharina: 
Rieve, Anna, Anna.rieve@t-online.de, 
02154 - 42 96 32
Wefers, Maria, 
Maria-k.wefers@t-online.de, 
02154 - 24 65
Winkels, Vera, Sozi53@arcor.de, 
02154 - 42 93 93
Aus St. Maria: 
Fuchs, Annette, 
Annette.Fuchs@web.de, 
02156 - 50 00
Kißmer, Ursula, 

aua.kissmer@freenet.de, 
02156 - 7 75 81 09
Pflieger, Birgit, 
Birgit-pflieger@arcor.de, 
02156 - 59 92 48
Zanders, Johannes, 
Johannes_zanders@t-online.de, 
02156 - 51 30
Aus dem Pastoralteam: 
Jürgen Lenzen, Sabine Grotenburg

Kirchenvorstände der GdG:
Vorsitzender:
Pfarrer Jürgen Lenzen
Stellvertretende Vorsitzende:
St. Katharina:
Schmitz, Hermann-Josef
02154-414517
hermj@schmitz-hauss.de
St. Hubertus:
Beschoten, Achim
02154-816664
Achim.Beschoten@t-online.de
St. Johannes:
Tichelbäcker, Heinz
02156-4529
h.tichelbaecker@st-anne.de
St. Maria:
Peter, Wolfgang
02156-60115
wundh.peter@t-online.de 

Telefonseelsorge 02151 - 2 45 00

Ev. Gemeinden:
Ev. Emmaus Kirchengemeinde
Gemeindebüro 02154 - 4 99 67 10
Pfr. Rolf Klein 02154 - 42 73 40
Pfarrer Joachim Schuler
02154 - 8 79 70 44 

Ev. Kirchengemeinde Anrath 
Gemeindebüro 02156 - 4 18 26
Pfarrer Martin Gohlke 
02156 - 4 08 45

Adressen der Gemeinde

Pastorales Team:
Jürgen Lenzen, Pfarrer, GdG Leiter
juergen.lenzen@gmx.de
02154 - 95 37 94 40
0176 - 30 35 20 36
Markus Poltermann, Pfarrer
poltermann@st-anne.de
02156 - 49 57 02
Sabine Grotenburg
Gemeindereferentin 
grotenburg@st-anne.de
02156 - 9 10 96 20
Angelika Faupel, Gemeindereferentin 
angelika-faupel@t-online.de
02154 - 9 54 96 13
Alexandra Buysch
Gemeindereferentin
abuysch@gmx.de
02154 - 95 37 94 27
Stephanie Graßhoff
Gemeindereferentin
grasshoff.gdgwillich@gmx.de
02156 - 4 14 53 
0162 - 41 75 192
Bernhard Beyer-Rüdiger
Pastoralreferent
bernhard.beyer-ruediger@bistum-
aachen.de  
02154 - 95 37 94 22
Markus Toelstede
Gemeindeassistent
02154 - 95 37 94 29
markus_toelstede@web.de
Friedhelm Messerschmidt, Diakon i.R.
feetmesserschmidt@arcor.de
02154 - 65 02

Niclas Delheid
Pastoralassistent
niclas.delheid@bistum-aachen.de
02154-9549612

Pfarrbüros:
St. Hubertus
Pfarrsekretärin Bettina Kleff
pfarrbuero-hubertus@t-online.de
02154 - 95 49 60
Fax 02154 - 9 54 96 15
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr von 10:00 - 12:00 Uhr
und außerhalb der Ferien
Di von 15:00 bis 17:00 Uhr
Schiefbahn, Hubertusstr. 5 
St. Johannes
Pfarrsekretärinnen Marlies Günther 
und Conny van der Beek
pfarrbuero-anrath@st-anne.de
02156 - 22 88, Fax: 02156 - 34 43
Öffnungszeiten:
Di, Mi, Do, Fr 10:00 - 12:00 Uhr
und außerhalb der Ferien: 
Do 15:00 - 17:00 Uhr
Anrath, Heribertstr. 30
St. Katharina
Pfarrsekretärin Monika Kothen
pfarrbuero-willich@web.de
02154 - 9 53 79 40
Fax 02154 - 95 37 94 10
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr von 9:00-12:00 Uhr 
und außerhalb der Ferien
Do von 15:00 bis 18:30 Uhr
Verwaltung Marianne Heymowski
02154 - 95 37 94 20
buero-willich@web.de
Willich, Hülsdonkstr. 11
St. Maria Empfängnis 
Kapelle Klein Jerusalem 
Pfarrsekretärin Barbara Jansen
pfarrbuero-neersen@st-anne.de
02156 - 52 05, Fax: 02156 - 6 09 61 
Öffnungszeiten:
Mo, Mi von 10:00 - 12:00 Uhr 
Fr von 9:00 - 12:00 Uhr und
außerhalb der Ferien: 
Mi von 15:00 - 17:00 Uhr
Neersen, Hauptstraße 34

Kindertagesstätten:
St. Elisabeth, Schiefbahn 
Sabine Rungelrath  
Robert-Koch-Str.11
02154 - 7 01 27
St. Johannes, Anrath
Irmgard Janßen, 
Kinderschutzfachkraft
Berliner Str. 10, 02156 - 25 72
St. Katharina, Willich
Astrid Engelen
Hülsdonkstr. 21
02154 - 4 00 26
St. Raphael, Schiefbahn
Alina Wegert
Seidenweberstr.15
02154 - 7 07 71

Jugendfreizeitheime:
KaRo11, Rohrzieherstr. 11,  
02154-4 81 18 01, 01578-1 01 53 55
Mo, Di, Do: 15:00 bis 20:00 Uhr
Mi, Fr: 15:00 bis 21:00 Uhr
www.karo-11.de / 
jugendzentrum.karo.11@gmail.com
Kai Kasner, Natalie Piepenbring
Titanic, Josefsplatz 17,
Simone Benen-Heyer,
Kinderschutzfachkraft, 02156 - 20 30

Pfarrzentren:
Pfarrzentrum Neersen
Hauptstraße 34, 02156 - 52 05
Josefshalle Anrath, Josefsplatz 15
02156 - 3510 oder 35 35
Pfarrheim St. Katharina Willich
Hülsdonkstr. 13
02154 - 95 37 94 26
Leuchtturm Schiefbahn, 
Königsheide 8
Hausmeisterin Elke Bratschke
02154 - 95 32 91

Adressen der Gemeinde

Unsere Gemeinden finden sie auch unter: www.gdg-willich.de




